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Hans Moser

Mitlachen ist wichtiger
als siegen
Sportkarikaturen 96 Seiten, Fr./DM 9.80

Sport ist Spiel und Spiel ist Lachen. So
versteht auch Hans Moser den Sport.
In seinem Sportkarikaturenbuch beweist und
versteht er es, seinen Figuren athletischen
Schwung zu verleihen. Gleicher Meinung ist
— und wer seine Sportreportagen kennt,
möchte sagen, schon seit vielen Jahren — der
Bevorwortende des Moserschen Karikaturen-
Bandes: Der prominente Sportreporter Josef
Renggli. Er meint, Lachen, Lächein und
Schmunzeln seien fast ebenso gesund wie
Sport.

Erwecken Sie
die Galle Ihrer Leber

Sie fühlen sich dann viel frischer.

Bei ungenügendem Gallenfluss können Blähungen

und Verstopfungen entstehen. Carters kleine
Pillen fördern die Magen- und Darmtätigkeit,ohne
Durchfall zu verursachen und regen den Gallen-
abfluss an. In Apotheken und Drogerien.

CARTERS krn<enn

Nebelspalter-Bücher beziehen Sie
vorteilhaft bei Ihrem Buchhändler

Von dieser Sitzgruppe können Sie vieles erwarten:
Sie ermöglicht

ein bequemes, anatomisch richtiges Sitzen.
Unsere Sitzgruppe Modell «Sprossen»
bildet den Gegenpol zur sogenannten

Wohnlandschaft. Bei jungen Leuten
besteht das Sitzen oft in einem

Zwischending:halb sitzen — halb liegen.
Wenn man älter wird oder schon früh
einen empfindlichen Rücken hat, wird

das anders. Da muß man in normaler
Sitzhaltung allseitig gut gestützt sein.

Wir laden Sie freundlich ein, diese
zeitlos-schöne Sitzgruppe bei uns in
aller Ruhe auszuprobieren.
Sie werden überrascht sein, was für gute
Sitzmöbelbauer wir sind!

Verlangen Sie unverbindlich unseren
Farbkatalog.

Bemalter
Geschirr- oder
Kleiderschrank
in Tannenholz

Jedes Möbelstück
wird individuell

bemalt

Carl Hotz Söhne
Möbelwerkstätten
8002 Zürich,Bleicherweg 18

Telefon 01 36 51 10
-150 m / Escherwiese

Montag geschlossen

HOTZ
MÖBEL
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Die Lebenshaltung unseres Volkes

hat sich seit 1938 gebessert.
Wir essen weniger Brot, und
dennoch haben wir mehr Kinder. Das
ist die Feststellung, die sich aus
unserer Getreideernte ergibt.

*
Frankreich ist das einzige Land

von Europa, wo man ebensoviel
Fleisch isst wie anderswo.

*
In seinem ganzen Leben hat

Henri Breton nichts Nützliches
getan. Er war Soldat in Deutschland,

dann Unteroffizier in Strass-
burg.

*
Professor Galeazzi-Lisi ist vor

allem Augenarzt; ein grosser Arzt,
doch insbesondere spezialisiert für
Augenkrankheiten. Seine Heiligkeit

Papst Pius XII. hat blindes
Vertrauen zu ihm.

*
Im Gemeinde-Stadion werden

Tribünen errichtet. Sollte dieser
Beschluss ein Zeichen dafür sein,
dass die Wohnungsnot ihrem Ende
entgegengeht?

*
Die drei Unteroffiziere sind nur

schwer verletzt, und ihr Leben ist
durchaus nicht in Gefahr. Wir bitten

unsere Leser wegen dieses
peinlichen Irrtums um Entschuldigung.

*
Mit Vergnügen erfahren wir die

Geburt eines kleinen Didier im
Heim von Monsieur Gaspard Dau-
mier, dem sympathischen
Mittelstürmer unseres Klubs. Unsere
herzlichen Glückwünsche den
Eltern und insbesondere Monsieur
Mathieu, dem Kassierer des Klubs.

*
Die internationale Situation

enthält zu viele Imponderabilien, als
dass man irgend etwas voraussagen
könnte, und ohne den Pontius
Pilatus spielen zu wollen, sagen wir
einfach: Wait and see.

*
Kürzlich ist ganz unverhofft

im Alter von fünfundsiebzig Jahren

Monsieur Albert Ahmed nach
einem Leben dahingeschieden, das

ganz der Arbeit und der Hingabe
an seine Leidenschaften gewidmet
war.

*
Monsieur und Madame Necker

sprechen allen jenen, die anlässlich
der falschen Nachricht von ihrem
Tod so teilnahmsvolle Worte fanden,

ihren herzlichen Dank aus.
n. o. s.
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